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Mini-WM 2025: Chile und 
Brasilien sind Weltmeister

Am 21.05.2026 ist die bundesweite Registrierung in Handball360 
gestartet. Alle Akteure in Handballdeutschland (Spieler, Trainer, 
Schiedsrichter, Zeitnehmer, Funktionäre sowie Vereinsverantwortliche) 
sind aufgerufen, sich einmalig zu registrieren. Das schließt auch 
Kinder und Jugendliche ein: Für sie muss ein Sorgeberechtigter den 
Account erstellen, damit sie in der Saison 2026/2027 aktiv sein 
können. Die Registrierung für Einzelpersonen ist ab sofort unter 
folgendem Link geöffnet: Registrierung Handball360.
Eine Schritt-für-Schritt-Anleitung hilft beim Prozess. 

Die Vereinsregistrierung folgt später.

Nach der Accounterstellung erfolgt dort die Administration (z. B. 
Rechte- und Rollenvergabe), die bisher im Bestandssystem lief. 
Weitere Infos zum Rechtekonzept folgen in den nächsten Tagen.

Wichtige Hinweise:

Support: Bei Problemen ist das Support-Team unseres Verbandes der 
erste Ansprechpartner – erreichbar über die internen Support-Seiten 
in Handball360 oder per Mail an isquad(at)handballwestfalen.de. 
Bitte vermeidet direkte Anfragen an einzelne Mitarbeiter oder die 
Geschäftsstelle! Wegen des hohen Aufkommens bitten wir um 
Geduld bei den Antwortzeiten.

Bekannter Fehler: Im Prozess wird aktuell oft fälschlicherweise der 
Handballkreis Minden-Lübbecke angezeigt, unabhängig von der 
tatsächlichen Auswahl. Dieser Fehler ist bekannt, wird 
automatisch korrigiert und kann ignoriert werden.

MEHR INFOS ZU HANDBALL360 GIBT ES HIER!
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08NEUES AUS DEN
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https://handball360.isquad.de/afiliaciones/login.php?tipo=1&utm_source=DHB
https://www.handballwestfalen.de/fileadmin/user_upload/360-Registrierung_Schritt_fuer_Schritt.pdf
https://dhb.de/handball360/faq-fragen-antworten-hilfe
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ERSTES FAZIT ZU DER FAST
ABGESCHLOSSENEN SAISON 2025/26

Bei den Damen verzeichnete die LIT TRIBE 1912 zwei Meisterschaften und wollte/konnte 
dennoch nicht aufsteigen. Die 1. Damen wurden Meister in der Regionalliga, verzichteten 
aber auf die Teilnahme an der Aufstiegsrunde zur 3. Liga. Dafür nahm dann die Borussia an 
dieser teil und schaffte den Sprung in den DHB-Spielbetrieb. Nutznießer des BVB-Erfolges ist u.a. 
die 1. Mannschaft des Lüner SV die ein weiteres Jahr in der Regionalliga verbleiben darf. 

In der Oberliga entfällt die Aufstiegsrelegation, weil LIT II nicht aufsteigen darf und 
Petershagen-Lahde als zweiter nicht aufsteigen wollte. Daher gibt es nur zwei Aufsteiger und 
zwei direkte Absteiger. Um den letzten freien Platz in der Oberliga spielen Oespel-Kley und der 
TuS  Wehe.
In der Verbandsliga nahmen alle drei Teams das Aufstiegsrecht wahr. Auch die drei 
Zweitplatzierten sowie die drei Tabellenvorletzten nehmen an den jeweiligen Relegationen teil 
und streiten sich um den letzten Aufstiegsplatz zur Oberliga oder um den letzten freien Platz in 
der Verbandsliga.

HV Westfalen
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Bei den Heren wurden die Sportfreunde aus Loxten souveräner Westfalenmeister. Aufgewertet 
wird die Regionalliga in der kommenden Saison mit den Mannschaften der TSG 
Altenhagen-Heepen II und dem verlustpunktfreien Meister der Oberliga Staffel II, dem TuS 
Volmetal. Um den Aufstieg in die Regionalliga kämpfen noch der TuS Spenge II und der 
Soester TV. Neu in der Oberliga sind die Mannschaften aus Petershagen/Lahde, Westerholt 
und dem ASC Dortmund. Steinhagen und der PSV Recklinghausen spielen den letzten 
Absteiger aus der Oberliga aus. Diese Abstiegsrelegation entfällt in der Verbandsliga. Dort 
kämpfen jedoch die SG Bünde-Dünne, Handball Ibbenbüren und der RSV Altenbögge noch 
um den letzten freien Aufstiegsplatz in die Oberliga.

HV Westfalen
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NRW INVESTIERT MASSIV IN DIE
ZUKUNFT DES SPORTS

Der Sport ist in Nordrhein-Westfalen ein unverzichtbarer Baustein für gesellschaftlichen Zusammenhalt, 
Gesundheit, Integration und Gemeinschaft. Um diese wichtige Rolle weiter zu stärken, legt das Land NRW das 
größte Investitionsprogramm in der Geschichte des Landes auf.

Zusätzlich zur Sportmilliarde des Bundes stellt Nordrhein-Westfalen rund eine weitere Milliarde Euro für den 
Sport zur Verfügung. Ziel ist es, die Sportinfrastruktur landesweit nachhaltig zu verbessern und zukunftsfähig 
aufzustellen. Gefördert werden insbesondere Maßnahmen zur Modernisierung, Sanierung sowie zum 
Neubau vereinseigener Sportstätten.

Das Förderprogramm richtet sich an Sportvereine in ganz NRW und wird über das Förderportal des 
Landessportbundes NRW umgesetzt.

Alle Informationen zum Programm finden sich online unter:https://www.lsb.nrw

Zeitlinie zum Programmaufruf „Sportvereine“
• ab sofort Abstimmungsprozesse auf örtlicher Ebene zwischen Sportvereinen und den zuständigen Stadt- 
und Gemeindesportbünden sowie Stadt- und Kreissportbünden
• ab 18. Mai 2026Informationsveranstaltungen für Sportvereine im Rahmen von Videokonferenzen
• ab 1. Juni 2026 Freischaltung des Moduls „Moderne Sportstätte Nordrhein-Westfalen“ im Förderportal des 
Landessportbundes NRW Start des Interessenbekundungsverfahrens
• ab 1. September 2026 (https://foerderportal.lsb-nrw.de/startseite) Freischaltung des Moduls 
„förderplan.web“ zur Antragstellung
 

Die jeweiligen Stadt- und Kreissportbünde stehen den Vereinen dabei als zentrale Ansprechpartner zur 
Verfügung. Dort können weiterführende Informationen bezogen werden.

 

HV Westfalen

https://www.lsb.nrw/
https://foerderportal.lsb-nrw.de/startseite
https://xn--frderplan-07a.web/
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GESUCHT:
UNSERE HANDBALLHELDEN!

Wenn im Januar 2027 die Handball-Weltmeisterschaft der Männer in Deutschland stattfindet, stehen nicht nur 
die Profis im Fokus. Jedes Wochenende sorgen tausende Ehrenamtliche in den Hallen dafür, dass Handball 
lebt. Um diese Menschen ins Rampenlicht zu rücken, haben die 17 Landesverbände und der DHB die 
bundesweite Initiative Handball.Engagiert. ins Leben gerufen. Ziel ist es, das Ehrenamt nachhaltig zu stärken, 
Engagierte zu binden und neue Mitstreiter zu gewinnen.

Passend zum bundesweiten Ehrentag am 23. Mai 2026 startet das Teilprojekt „Unsere Handballhelden“. Bis 
zum 31. August 2026 können Vereine ihre Engagierten in fünf Kategorien auf handball-engagiert.de 
nominieren:
• Trainer*in
• Schiedsrichter*in
• Alltagsheld
• Lebenswerk
• Junges Engagement

Nach der Bewerbungsphase und einem Online-Voting werden bis zu 200 ausgewählte Handballheldinnen 
und -helden zu einer großen Ehrungsveranstaltung am 23. Januar 2027 nach Köln eingeladen. Das 
Programm umfasst eine offizielle Auszeichnung, Talkrunden mit Handball-Größen, Netzwerkmöglichkeiten 
und den gemeinsamen Besuch eines WM-Spieltages. Unterstützt wird das Event von der Stadt Köln, dem 
Sportland.NRW und dem Handballverband Nordrhein.
ungsreihe für Schiedsrichter*innen.

HV Westfalen

https://handball-engagiert.de/
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Impressum

Verö�entlichung:
Das Mitteilungsblatt (WH) des HVW erscheint i.d.R. wöchentlich als 
Online-Ausgabe. Der WH wird permanent als Download auf 
www.handballwestfalen.de angeboten und satzungsgemäß zusätzlich 
versendet. Hierfür wird weiterhin der bekannte Newsletter verwendet.

Achtung:
Pflichtabonnenten des WH sind Personen die folgende, in Phönix 
eingetragene, Funktionen innehaben: Postanschrift,
Vereinspassstelle, Spielverlegende Stelle, Ansprechpartner (Kontakt) 
Erwachsene, Ansprechpartner (Kontakt) Jugend, Schiedsrichter, 
Staffelleiter, Rechtswarte, Mitglieder der Kreisspruchausschüsse, 
Mitglieder des Präsidiums.
Natürlich kann sich auch jede Person die einen Phönix-
Account hat, über das System selbst eintragen
(PersonenAccount/Personen/Newsletter), um den WH zu empfangen.

Verantwortung:
Verantwortlich für die Zusammenstellung sind die
Öffentlichkeitsbeauftragten des HVW (Marie Händel), für den Inhalt der 
jeweiligen Unterzeichner/ Autor.

Redaktionsschluss / Meldestelle:
Redaktionsschluss ist für E-Mails an die Öffentlichkeitsbeauftragten 
unter wh@handballwestfalen.de donnerstags um 17 Uhr, für Anrufe/... 
an die Geschäftsstelle
donnerstags um 12 Uhr.

Die Öffentlichkeitsbeauftragten können nur Infos per E-Mail und in 
der Formatvorlage WORD für den WH bearbeiten.

Haftungsausschluss:
Bei Nichterscheinen infolge höherer Gewalt entfällt die Lieferpflicht.
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Öffentlichkeitsarbeit HVW:
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